
Rechnungshof: Bad Ischl 
soll Förderungen kürzen
BAD ISCHL. Der Bericht des OÖ. Landes-
rechnungshofes wurde letzte Woche von 
Bürgermeister Hannes Heide präsentiert. 
Der RH „verordnet“ der Stadt, ihre Förde-
rungen deutlich zu reduzieren. Eine „Exit-
Strategie“ für die Katrin-Seilbahn wird 
derzeit geprüft. Seite 10 & 11  

Gemeinderat Raimund 
Bahr zieht sich zurück
ST. WOLFGANG. Der Gemeinderatseinzel-
kämpfer aus St. Wolfgang, Bürgerlisten-
Chef Raimund Bahr, zieht sich vorerst 
aus der Politik zurück. Er sei derzeit von 
Gesellschaft, Politik und Justiz schwer 
enttäuscht, sagt Bahr. Bei den nächsten 
Wahlen will er dennoch antreten. Seite 13  

 Foto: Fotolia/Bernd Leitner

Missbrauchs-Opfer 
wieder im Internet
Justiz ermittelt weiter gegen Unbekannt – Daten seit Jahren auf Homepages

Seiten 4 & 5
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Oberösterreichische 
zieht erfolgreiche Bilanz 
GMUNDEN. Mehr als 17.000 Kunden aus 
dem Bezirk Gmunden vertrauen bei Ver-
sicherungsfragen auf die Oberösterrei-
chische Versicherung. Im Bezirk wurden 
im Vorjahr rund 4000 Schäden abge-
wickelt, 13 Mitarbeiter sind im Salzkam-
mergut im Außendienst tätig. Seite 22  



Opfer-Daten des 
Kinderpornoskandals 
waren wieder im Netz. 
Ermittelt wird noch 
gegen Unbekannt. 

¶BAD GOISERN. Vor wenigen 
Wochen wurde bekannt, dass 
vertrauliche Gerichtsdaten und 
Nacktfotos von Missbrauchs-
opfern des Bad Goiserer Kin-
derpornoskandals auf der 
Internet-Plattform You Tube 
veröffentlicht wurden. 

Das ist allerdings nur die 
Spitze des Eisbergs. Seit mehre-
ren Jahren werden Homepages 
mit diesen Daten online ge-
stellt. Für alle Betroffenen ein 
Katz- und Maus-Spiel. Sobald 
die Daten von einer Homepage 
entfernt wurden, tauchten sie 
woanders wieder auf. Der vor-
läufig letzte Akt dieses unwür-
digen Schauspiels folgte vor 
etwa zwei Wochen: Kurz nach 
der Löschung von You Tube 
gingen die Daten der Miss-
brauchsopfer dort wenig später 
erneut online.   

Wiederum konnte erst über 
Intervention der Wiener 
Rechtsanwaltskanzlei Lans-
ky, Ganzger und Partner die 
Löschung von der US-Inter-

netplattform erreicht werden. 
Die Anwälte hatten bereits zu-
vor erfolgreich bei You Tube  
interveniert.  

„Es ist nötig, die richtigen Ka-
näle mit den richtigen Infor-
mationen zu versorgen. Dann 
ist man meist erfolgreich. Die 
österreichischen Behörden 
verfügen angesichts ihrer be-
schränkten Kapazitäten nicht 
immer über dieses nötige Wis-
sen“, so Gerald Ganzger und 
Heinz Templ. 

Die beiden Rechtsanwälte 
setzten bei ihren Eingaben auf 
den Datenschutz: „In den USA 
ist die Gewichtung von Per-
sönlichkeitsschutz rechtlich 
weniger verankert als der Da-
tenschutz“, so die Anwälte. 
 Derzeit ermitteln Polizei 
und Staatsanwaltschaft – noch 
immer – gegen Unbekannt, be-
stätigt der Sprecher der Staats-
anwaltschaft Wels, Manfred 
Holzinger. Sollte wirklich eine 
Wiederholungstat vorliegen, 
hat dies laut Staatsanwaltschaft 
keinen Einfluss auf den Straf-
rahmen – auf die Strafandro-
hung selbst aber sehr wohl. 
 Ein 66-jähriger Mann aus 
dem Inneren Salzkammergut 
hat beim erstmaligem Auftau-
chen der Videos auf You Tube 

gegenüber dem ORF-Radio 
zugegeben, damals für diese 
verantwortlich gewesen zu 
sein. Er wurde auch als Haupt-
täter des Bad Goiserer Kin-
derpornoskandals am Ende 
der 1990er-Jahre zu fünfein-
halb Jahren Gefängnis verur-
teilt. Telefonisch war er für die  
BezirksRundschau nicht er-
reichbar. Der Anruf landete so-
fort in der Mobilbox. 
 Wegen des neuerlichen 
Auftauchens von Videos und 
Listen im Internet wird gegen 
Unbekannt ermittelt. „Für 
die Missbrauchsopfer und 
ihre Familien ist diese Situa- 
tion untragbar geworden“, sagt 
Gewaltexperte und Vertrau-
ensmann zahlreicher Opfer, 
Rainer König-Hollerwöger.   

„Durch die aktuelle Situation 
wird alles wieder aufgewühlt. 
Es ist seelische Zerstörung, die 
durch den Herrn an betrof-
fenen Kindern und Familien 
betrieben wurde und wird“, 
so eine Mutter, deren Söh-
ne in den 90er-Jahren sexu-
ell missbraucht wurden. Und 
weiter: „Ich bin enttäuscht, 
dass eine staatliche Einrich-
tung nicht in der Lage ist, ent-
sprechende rechtliche Schritte  
zu setzen.“ 

Daten seit Jahren     im Internet

Hilfe für Betroffene:
Das Kinderschutzzentrum 
„Känguru“ in Bad Ischl berät 
Familien, Kinder und Jugendli-
che, die von körperlicher, see-
lischer oder sexueller Gewalt 
bedroht oder betroffen sind. 
Zentrales Anliegen des „Kän-
guru“: Gewaltkreisläufe zu 
durchbrechen und Lösungen 
in belastenden Lebenssitua-
tionen finden. Kreuzplatz 7, 
4820 Bad Ischl, 06132/28 290, 
kaenguru@kinderfreunde.cc

Strafrahmen: 
Laut Anwalt Gerald Ganzger 
könnten in der Causa mehrere 
Straftatbestände erfüllt sein:
§ 51 Datenschutzgesetz – wi-
derrechtlich beschaffte perso-
nenbezogene Daten: Strafrah-
men bis zu ein Jahr Gefängnis.
§ 207a StGB – Pornografische 
Darstellung Minderjähriger: 
Strafrahmen bis zu drei Jahren.
§ 107 StGB – gefährliche Dro-
hung: Strafrahmen bis zu drei 
Jahre Haft.

Goiserer Kinderpornoskandal:
In Bad Goisern war in den 
1990er Jahren ein riesiger 
Porno- und Kinderschänder-
ring aufgeflogen. Es gab über 
60 Missbrauchsbetroffene. 
Das Gerichtsverfahren dazu 
endete mit sechs Verurtei-
lungen. Der damalige Haupt-
täter wurde zu fünf Jahren 
Gefängnis verurteilt. Wegen 
gefährlicher Drohung fasste 
der Täter ein halbes Jahr zu-
sätzlich aus.

ZUr SacHE

Foto: Ganzger, Lansky & Partner

G E r a l D  G a N Z G E r ,  a N wa lt . 

„Behörden verfügen 
wegen beschränkter 
Kapazitäten nicht 
immer über nötiges 
Wissen. “

Foto: Ganzger, Lansky & Partner

H E I N Z  t E M P l ,  a N wa lt . 

„Datenschutz ist in 
den USA rechtlich 
besser verankert als 
der Persönlichkeits-
schutz. “

Foto: Privat

r a I N E r  Kö N I G -H O l l E r w ö G E r . 

„Für die Opfer und 
deren Familien ist 
die Situation mitt-
lerweile untragbar 
geworden. “

MEINUNG
Thomas Kramesberger
tkramesberger@bezirksrundschau.com

Rechtsstaat oder 
Bananenrepublik
¶Vier Studierende werden jah-
relang observiert und anschlie-
ßend in U-Haft genommen. Ihr 
Vergehen: Sie haben 2010 vor 
einer AMS-Filiale zwei Mist-
kübel angezündet. Ein anderes 
Beispiel gefällig? Ein Exekutor 
ließ eine Hochzeit mit 2000 
Gästen in Vösendorf mit einem 
30-köpfigen Polizeitrupp hoch-
gehen. Der Bräutigam hatte 
noch 6000 Euro Schulden, die 
just an seinem Hochzeitstag 
einzutreiben waren. Oder der 
Tierschützerprozess: Lausch-
angriff, Online-Überwachung 
und Beschattungen. Die 
Verfahrenskosten gingen in die 
Millionen. Am Ende wurden 
alle Beschuldigten freigespro-
chen. Justitias Faust im Nacken 
spüren aber keineswegs alle 
gleich. Das Online-Stellen von 
Akten aus einem Kinderpor-
noprozess der 90er- Jahre 
macht fassungslos. Warum ist 
das nicht abzustellen? Fehlt es 
an Gesetzen? Fehlt es an den 
Ressourcen? Wer Menschen 
vorführt, traumatisiert und alte 
Wunden aufreißt, geht straf-
frei, und wer einen Mistkübel 
anzündet, wandert in U-Haft? 
Das klingt eher nach Bananen-
republik als Rechtsstaat.
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In verschiedenen Internetforen wird mit dem Online-Stellen der 
Daten der Missbrauchsopfer geprahlt. Foto: derstandard.at/screenshot

Wegen dieser Liste ermitteln die Behörden. Aus Gründen des 
Opferschutzes wurde von der Redaktion geschwärzt. Foto: Screenshot

Von You Tube sind die Daten – derzeit – entfernt. Foto: Screenshot

Daten seit Jahren     im Internet REIHENHÄUSER OHLSDORF

FÖRDERUNG ab EUR 69.000.-
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Herr Hechfelner: 0664/60 795 441 - wh@stern-bau.at - www.stern-bau.at

in Niedrigstenergiebauweise

1. Bauabschnitt2. Bauabschnitt

ca. 130 m² - vollunterkellert

bezogenBaubeginn erfolgt - Fertigstellung Ende 2012
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Jetzt sperrt mal die Ohren auf, Leute!

Als alter Hase sage ich Euch: Wenn Ihr für Ostern 
Spielzeug oder was zum Anziehen sucht,  
dann hoppelt doch gleich bei der Volkshilfe vorbei.

Volkshilfe.  
Für kleine und große Menschen da.

Aschach, Kurzwernhartplatz 1 
Bad Ischl, Bahnhofstraße 11 
Eferding, Bahnhofstraße 24 
Freistadt, Lasberger Straße 8 
Kirchdorf, Rathauspassage 2 
Kirchdorf, S.-Redtenbacherplatz 12 

Linz, Glimpfingerstraße 48 
Linz, Hessenplatz 11
Rohrbach, Bahnhofstraße 27 
Schärding, Passauerstraße 36b 
Schlüßlberg, Hauptstraße 19 
Schwertberg, Aisttalstraße 16 
Steyr, Schönauerstraße 3 
Steyr, Johannesgasse 17 
Vöcklabruck, Industriestraße 33 
Wels, Vogelweiderstraße 29

S H O P S
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